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Wir über uns...

Grund zur Freude: Qualitäts-

auszeichnung 2006 und 2007

Wir, das Team der Firma Wittmann, 
wurden auch im Jahr 2007 wieder als 
1A-Fachhandwerker ausgezeichnet. 
Bewertet werden überdurchschnitt-
lich gute Leistungen im Hinblick auf 
Produktangebot, qualifizierte Fach-
beratung, besonderen Kunden-
service und professionelle 
Außendarstellung. Außerdem zählt 
auch, ob das Unternehmen vor Ort 
einen guten Ruf genießt. 

Mit großer Freude und auch ein 
wenig Stolz durften wir die 
Auszeichnung am 2. Mai aus der 
Hand unseres Bürgermeisters, Herrn 
Theo Wieder entgegennehmen. 

Umweltfreundlich unterwegs... 

Unsere Umwelt schonen - diese 
Empfehlung geben wir nicht nur 
unseren Kunden, wir leben und 
arbeiten auch selbst danach: Seit 
dem Frühling 2007 ist unser roter, 
ergasbetriebener Caddy auf 
Frankenthal‘s Straßen unterwegs. 

Bis zu vier Millionen Heizungs-
anlagen in Deutschland sind nach 
Angaben des Zentralverbandes 
Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) 
technisch veraltet. Und Jahr für Jahr 
kommen weitere 300.000 
Heizanlagen dazu, die eine 
Altersgrenze von 25 Jahren 
überschreiten. 
Weil diese Altanlagen weit mehr 
Energie verbrauchen als nötig und 
damit das Klima über Gebühr 
belasten, sollten sie dringend durch 
moderne, energiesparende 
Wärmetechnik ersetzt werden. Eine 
konsequente Modernisierung der 
alten Anlagen könnte dazu 
beitragen, den Energieeinsatz zur 
Wärmeerzeugung von Gebäuden zu 
halbieren, denn mehr als 75 Prozent 
der in privaten Haushalten 
verbrauchten Energie werden nach 
Angaben des Statistischen 
Bundesamtes für Raumwärme 
verwendet. 

Die bisherige Zurückhaltung bei der 
Heizungssanierung hat offenkundig 
eine wesentliche Ursache in 
mangelndem Wissen der 
Heizungsbetreiber. Denn den 
technischen und energetischen 
Zustand ihrer Heizanlage schätzt die 
Mehrheit völlig falsch ein. 

Laut einer Emnid-Umfrage im Auftrag 
des ZVSHK sind 70 Prozent der 
Bundesbürger davon überzeugt, 
ihre derzeitige Heizung arbeite 
effizient und sei auch unter 
Umweltaspekten auf dem aktuellen 
Stand. Diese Fehleinschätzung 
bedeutet für die Umwelt verpulverte 
Energie und für den Verbraucher 
verschenktes  Geld. Tatsächlich 
nämlich seien nur etwa zehn Prozent 
der insgesamt 18 Millionen 
Heizungsanlagen in Deutschland auf 
dem neuesten Stand der Technik. 

Ein Grund hierfür ist sicher auch die 
bisweilen nur schwer durchschaubare 
Vielfalt des technischen Angebots. 
Anbieter verschiedener 
Heizungssysteme preisen Ihr Produkt 
als Lösung für alle Anforderungen an.  
Doch die für alle Fälle gleichermaßen
gut geeignete Heizungsanlage gibt es 
nicht. Diese scheinbar schlechte 
Nachricht hat für Verbraucher einen 
entscheidenden Vorteil: Die Vielfalt 
des Angebots ermöglicht es ihm, das 
für die jeweiligen Anforderungen 
beste Konzept zu wählen. 
Abgestimmt auf durch die Immobilie
Vorgegebenen Rahmenbedingungen 
und persönlichen Wünsche.

Ein kompetenter und erfahrener 
Handwerkspartner hilft durch den 
Dschungel der Angebote. Er erläutert 
die verschiedenen Technikmodelle 
verständlich und erklärt deren Vor-
und Nachteile. Denn für eine 
langfristig gute Entscheidung gibt es 
keine bessere Grundlage, als solide 
Information und kompetente 
Beratung.

Nur jede zehnte Heizung ist technisch auf der Höhe der Zeit

Energiesparer 
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mehr auf Seite 2



Aktuell & Interessant 

5. bis 7. Oktober 2007

Die Messe                                 
„Umwelt 2007“
greift den                           
wachsenden                           
Wunsch der Menschen nach 
wirtschaftlich und ökologisch 
sinnvoller Technik auf.

Sie finden uns an Stand 164 am 
Freitag, 5.Okt. 13.00 - 18.00 Uhr,        
Samstag, 6. Okt. 10.00 - 18.00 Uhr, 
Sonntag, 7. Okt. 10.00 - 18.00 Uhr.

Friedrich-Ebert-Halle,         
Erzberger Str. 89                         
67063 Ludwigshafen

Sie dürfen gespannt sein...

... auf unser neue Internetseite. Im 
Herbst geht sie online – mit 
Informationen, Tipps und 
Wissenswertem rund um das 
Thema Wärme und Wasser zum 
Wohlfühlen.  

Freuen Sie sich...

... auf die nächste wì=e~ìëÉI=sie
steht ganz im Zeichen des Bades: 
Familienbad, Wellnessbad, 
Seniorenbad.

Mitmachen...

... und wertvolle Preise gewinnen –
als Energiesparer des Jahres 2007. 
Sollte die Teilnahme-Postkarte in 
Ihrer wì=e~ìëÉ gefehlt haben, 
rufen Sie uns an. Wir senden Ihnen 
gerne eine neue zu. 
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Impressum

wì=e~ìëÉ – Newsletter der                 
Firma Lothar Wittmann GmbH, 
Oggersheimer Str. 97,                          
67277 Frankenthal-Studernheim

www.wittmann-frankenthal.de

Konzeption und Layout:                   
!MPETUS Marketing              
www.impetus-marketing.de                              

Fotos: Brötje, istockphoto, fotolia, 
Wittmann  

Kontakt: Lothar Wittmann (V.i.S.d.P.) 
info@wittmann-frankenthal.de

Ein starker Partner

Die Firma Brötje, das Unternehmen 
aus dem niedersächsischen  
Rastede,  blickt auf 85 Jahre 
Erfahrung im Bereich Heiztechnik 
zurück. Eine Unternehmens-
geschichte, die von innovativen und 
qualitativ hochwertigen Produkten 
geprägt ist. Und die auf einem 
großen Know-how sowie einer 
außergewöhnlichen Leistungs-
fähigkeit in der Heiztechnik basiert. 

Brötje entwickelte im Laufe dieser 
Geschichte eine Vielzahl an neuen 
Technologien und Produkten für 
Gas-, Öl- und Feststoff-
Heizsysteme. 

Bei der Produktentwicklung spielen 
drei Dinge eine wesentliche Rolle: 
Der schonende Umgang mit 
unserer Natur, der Einsatz 
modernster Technik und nicht 
zuletzt das Ziel einer deutlichen 
Senkung der Heizkosten für den 
Kunden und Verbraucher. 
Besondere Markterfolge erzielt das 
Unternehmen mit seinen 
emissionsarmen Gas- und Öl-
Brennwerttechniken kombiniert mit 
Solartechnik sowie leistungsstarken 
Trinkwassererwärmern. So können 
im Vergleich zu alten 
Heizungsanlagen bis zu 60 Prozent 
Energie gespart werden. Gute 
Nachrichten, die das 
Haushaltsbudget spürbar entlasten 
– auch in „warmen“ Wintern.  

Für Sie gelesen...

Die Zahl der in Deutschland 
installierten Pelletsheizungen ist von 
800 im Jahr 1999 auf rund 70. 000 
(Quelle: DEPV Deutscher Energie-
Pellet-Verband) gestiegen. Und es 
werden stetig mehr. Kein Wunder, 
steigt der Preis für Gas und Öl doch 
kontinuierlich, während der für Pellets 
auf niedrigem Niveau bleibt - im 
Schnitt 20 bis 50 Prozent unter den 
Gas- und Ölpreisen. Hinzu kommt, 
dass Heizen mit den Presslingen aus 
Holz- und Sägespänen umwelt-
freundlich, wirtschaftlich und 
krisensicher ist, da die Pellets aus 
naturbelassenem, einheimischem 
Holz gewonnen werden. 

Mit rund 43.900 installierten 
Wärmepumpen im Jahre 2006, die als 
Heizung genutzt werden, hat sich der 
Absatz im Vergleich zum Vorjahr mehr 
als verdoppelt, so der Bundesverband 
Wärmepumpe. Aus guten Gründen: 
Umweltfreundlichkeit, eine 
Abkoppelung von den stetig 
steigenden Preisen für Öl und Gas 
und somit niedrige Heizkosten 
machen es Bauherren und 
Modernisierern leicht, sich für eine 
Wärmepumpe zu entscheiden 


